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4. Juni 2018 

Rundschreiben Nr. 42/2018 
 
 
 
 
 
 
An alle 
Kreditinstitute 
 
 
1. Finanzsanktionen gegen die Demokratische Volksrepublik Korea 
 - Durchführungsverordnung (EU) 2018/814 des Rates vom 1. Juni 2018 
2. Finanzsanktionen gegen bestimmte Personen und Organisationen, die mit den ISIL 
 (Da’esh)- und Al-Qaida-Organisationen in Verbindung stehen 
 - Durchführungsverordnung (EU) 2018/816 der Kommission vom 1. Juni 2018 
 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
wir möchten Sie über die folgenden Entwicklungen im Bereich der Finanzsanktionen unterrich-
ten: 
 
1. Der Rat der Europäischen Union hat mit Durchführungsverordnung (EU) 2018/8141 (Anla-
ge 1) den Eintrag zu einer Einrichtung in Anhang XIII der Verordnung (EU) Nr. 2017/15092 
(Sanktionsregime Demokratische Volksrepublik Korea) geändert. 
 

_____________ 
1  Durchführungsverordnung (EU) 2018/814 des Rates vom 1. Juni 2018 zur Durchführung der Verordnung (EU) 

 Nr. 2017/1509 über restriktive Maßnahmen gegen die Demokratische Volksrepublik Korea 
2
  Verordnung (EU) 2017/1509 des Rates vom 30. August 2017 über restriktive Maßnahmen gegen die Demokrati-
 sche Volksrepublik Korea und zur Aufhebung der Verordnung (EG) Nr. 329/2007 
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2. Ferner hat die Kommission der Europäischen Union mit Durchführungsverordnung (EU) 
2018/8163 (Anlage 2) die Angaben zu einem bestehenden Eintrag in der Liste der Personen, 
Gruppen und Organisationen in Anhang I der Verordnung (EG) Nr. 881/20024 (Sanktionsre-
gime ISIL (Da’esh)/Al-Qaida) geändert. 
 
Mit diesem Rundschreiben ist keine Abfrage gesperrter Vermögenswerte verbunden. Eine 
Rückmeldung ist daher nicht erforderlich. Die Verpflichtungen aus Artikel 50 Absatz 1 der 
Verordnung (EU) 2017/1509 bzw. Art. 5 Abs. 1 lit. a) der Verordnung (EG) Nr. 881/2002 blei-
ben unberührt. 
 
Wir haben die Rechtsakte zu Finanzsanktionen auf folgender Website der Deutschen Bundes-
bank unter dem jeweiligen Sanktionsregime eingestellt: 
 
http://www.bundesbank.de/Navigation/DE/Service/Finanzsanktionen/finanzsanktionen.html 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Deutsche Bundesbank 
Hauptverwaltung in Bayern 
Mayrhofer Brosig 
 
 
Anlagen 

_____________ 
3
  Durchführungsverordnung (EU) 2018/816 der Kommission vom 1. Juni 2018 zur 285. Änderung der Verord-
 nung (EG) Nr. 881/2002 des Rates über die Anwendung bestimmter spezifischer restriktiver Maßnahmen gegen 
 bestimmte Personen und Organisationen, die mit den ISIL (Da’esh)- und Al-Qaida-Organisationen in Verbindung 
 stehen.  

4  Verordnung (EG) Nr. 881/2002 des Rates vom 27. Mai 2002 über die Anwendung bestimmter spezifischer 
 restriktiver Maßnahmen gegen bestimmte Personen und Organisationen, die mit den ISIL (Da´esh)- und  
 Al-Qaida-Organisationen in Verbindung stehen. 



II 

(Rechtsakte ohne Gesetzescharakter) 

VERORDNUNGEN 

DURCHFÜHRUNGSVERORDNUNG (EU) 2018/814 DES RATES 

vom 1. Juni 2018 

zur Durchführung der Verordnung (EU) 2017/1509 über restriktive Maßnahmen gegen die 
Demokratische Volksrepublik Korea 

DER RAT DER EUROPÄISCHEN UNION — 

gestützt auf den Vertrag über die Arbeitsweise der Europäischen Union, 

gestützt auf die Verordnung (EU) 2017/1509 des Rates vom 30. August 2017 über restriktive Maßnahmen gegen die 
Demokratische Volksrepublik Korea und zur Aufhebung der Verordnung (EG) Nr. 329/2007 (1), insbesondere auf 
Artikel 47 Absatz 5, 

auf Vorschlag der Hohen Vertreterin der Union für Außen- und Sicherheitspolitik, 

in Erwägung nachstehender Gründe: 

(1) Am 30. August 2017 hat der Rat die Verordnung (EU) 2017/1509 angenommen. 

(2) Am 23. Mai 2018 hat der Ausschuss des Sicherheitsrats der Vereinten Nationen, der mit der Resolution 1718 
(2006) des Sicherheitsrates der Vereinten Nationen eingesetzt wurde, den Eintrag zu einer Einrichtung, die 
restriktiven Maßnahmen unterliegt, geändert. 

(3) Anhang XIII der Verordnung (EU) 2017/1509 sollte daher entsprechend geändert werden — 

HAT FOLGENDE VERORDNUNG ERLASSEN: 

Artikel 1 

Anhang XIII der Verordnung (EU) 2017/1509 wird gemäß dem Anhang der vorliegenden Verordnung geändert. 

Artikel 2 

Diese Verordnung tritt am Tag ihrer Veröffentlichung im Amtsblatt der Europäischen Union in Kraft. 

Diese Verordnung ist in allen ihren Teilen verbindlich und gilt unmittelbar in jedem 
Mitgliedstaat. 

Geschehen zu Brüssel am 1. Juni 2018. 

Im Namen des Rates 

Die Präsidentin 
E. ZAHARIEVA

4.6.2018 L 137/1 Amtsblatt der Europäischen Union DE     

(1) ABl. L 224 vom 31.8.2017, S. 1. 

Anlage 1



ANHANG 

In Anhang XIII der Verordnung (EU) 2017/1509 erhält Eintrag 74 unter „b) juristische Personen, Organisationen und 
Einrichtungen“ folgende Fassung: 

„74. WEIHAI WORLD- 
SHIPPING FREIGHT  

419-201, Tongyi Lu, 
Huancui Qu, Weihai, 
Shandong 264200, 
China 

30.3.2018 Schiffsmanager und Bereederer des 
Schiffs XIN GUANG HAI, das am 
27. Oktober 2017 in Taean (DVRK) 
Kohle geladen hat und am 14. Novem­
ber 2017 in Cam Pha (Vietnam) an­
kommen sollte; es ist jedoch nicht 
dort angekommen.“   

4.6.2018 L 137/2 Amtsblatt der Europäischen Union DE     



DURCHFÜHRUNGSVERORDNUNG (EU) 2018/816 DER KOMMISSION 

vom 1. Juni 2018 

zur 285. Änderung der Verordnung (EG) Nr. 881/2002 des Rates über die Anwendung bestimmter 
spezifischer restriktiver Maßnahmen gegen bestimmte Personen und Organisationen, die mit den 

ISIL (Da'esh)- und Al-Qaida-Organisationen in Verbindung stehen 

DIE EUROPÄISCHE KOMMISSION — 

gestützt auf den Vertrag über die Arbeitsweise der Europäischen Union, 

gestützt auf die Verordnung (EG) Nr. 881/2002 des Rates vom 27. Mai 2002 über die Anwendung bestimmter 
spezifischer restriktiver Maßnahmen gegen bestimmte Personen und Organisationen, die mit den ISIL (Da'esh)- und 
Al-Qaida-Organisationen in Verbindung stehen (1), insbesondere auf Artikel 7 Absatz 1 Buchstabe a und Artikel 7a 
Absatz 5, 

in Erwägung nachstehender Gründe: 

(1) Anhang I der Verordnung (EG) Nr. 881/2002 enthält die Liste der Personen, Gruppen und Organisationen, deren 
Gelder und wirtschaftliche Ressourcen mit der Verordnung eingefroren werden. 

(2) Der Sanktionsausschuss des Sicherheitsrates der Vereinten Nationen hat am 29. Mai 2018 beschlossen, einen 
Eintrag in der Liste der Personen, Gruppen und Organisationen, deren Gelder und wirtschaftliche Ressourcen 
einzufrieren sind, zu ändern. Anhang I der Verordnung (EG) Nr. 881/2002 sollte daher entsprechend geändert 
werden — 

HAT FOLGENDE VERORDNUNG ERLASSEN: 

Artikel 1 

Anhang I der Verordnung (EG) Nr. 881/2002 wird gemäß dem Anhang der vorliegenden Verordnung geändert. 

Artikel 2 

Diese Verordnung tritt am Tag nach ihrer Veröffentlichung im Amtsblatt der Europäischen Union in Kraft. 

Diese Verordnung ist in allen ihren Teilen verbindlich und gilt unmittelbar in jedem 
Mitgliedstaat. 

Brüssel, den 1. Juni 2018 

Für die Kommission, 

im Namen des Präsidenten, 

Leiter des Dienstes für außenpolitische Instrumente  
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(1) ABl. L 139 vom 29.5.2002, S. 9. 
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ANHANG 

Anhang I der Verordnung (EG) Nr. 881/2002 des Rates wird wie folgt geändert: 

Die der Identifizierung dienenden Angaben in dem nachstehenden Eintrag unter „Natürliche Personen“ werden wie folgt 
geändert: 

„Djamel Lounici (auch: Jamal Lounici). Anschrift: Algerien. Geburtsdatum: 1.2.1962. Geburtsort: Algier, Algerien. 
Staatsangehörigkeit: algerisch. Weitere Angaben: a) Name des Vaters: Abdelkader, Name der Mutter: Johra Birouh; 
b) aus Frankreich nach Algerien zurückgekehrt, dort wohnhaft seit September 2008. Tag der Benennung nach Artikel 7d 
Absatz 2 Buchstabe i: 16.1.2004.“ erhält folgende Fassung: 

„Djamel Lounici (auch: Jamal Lounici). Anschrift: Algerien. Geburtsdatum: 1.2.1962. Geburtsort: Algier, Algerien. 
Staatsangehörigkeit: algerisch. Weitere Angaben: a) Name des Vaters: Abdelkader, Name der Mutter: Djohra Birouch; 
b) aus Frankreich nach Algerien zurückgekehrt, dort wohnhaft seit September 2008. Tag der Benennung nach Artikel 7d 
Absatz 2 Buchstabe i: 16.1.2004.“  
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